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Mona und Hasan im Zoo 
 
Oma und Opa haben einen Ausflug mit Mona vor. Sie wollen heute mit 
ihr in den Zoo gehen. Und weil Mona ihren Freund Hasan so gerne bei 
sich hat, darf Hasan natürlich mitkommen. Die Kinder sind schon sehr 
gespannt. 
Im Zoo treffen Oma und Opa und die Kinder den Tierpfleger Karl. 
Karl füttert die Tiere, spielt mit ihnen und macht ihre 
Käfige und Gehege sauber.  
Karl kennt sich sehr gut mit Tieren aus und zeigt den 
Kindern alles.  
Hasan mag besonders die Giraffen. 
 
Sie kommen zum Gehege der Braunbären. Doch da sind keine Bären 
zu sehen. Hasan fragt Karl, ob sich die Bären versteckt haben. Karl 
lacht.  
Er erklärt den Kindern, dass die Bären jetzt im Winter eine 
Winterruhe machen. Die Bären verkriechen sich in eine Höhle und 
schlafen bis zu sieben Monate durch. Die Winterruhe ist für die 
Bären wichtig. Im Winter würden sie nicht genug Nahrung finden. 
Darum verschlafen sie den Winter lieber. Und auch das kalte 
Wetter. Mona fragt Karl, wie Bären sieben Monate lang nichts essen 
können. Da müssten sie doch eigentlich verhungern. 
Karl erzählt den Kindern, dass die Bären im Herbst sehr viel essen. 
So bekommen sie eine Fettschicht. Diese Fettschicht schützt sie vor 
dem Verhungern und der Kälte. Im Herbst suchen sich die Bären 
dann eine Höhle oder graben sich einen Bau. Diese Höhle oder den 
Bau polstern die Bären mit trockenen Pflanzen aus, damit sie es 
während der Winterruhe gemütlich haben.  
Im Frühling, wenn die Blumen zu wachsen beginnen, wachen die Bären 
wieder auf.  Sie kommen dann aus ihrer Höhle oder ihrem Bau. Dann 
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haben sie großen Hunger. Sie essen im Frühling fast so viel wie im 
Herbst. 
 
Karl zeigt den Kindern auf einer Tafel vor dem Gehege der Bären, 
wie die kleinen Bären aussehen. Mona findet sie sehr süß.  
Karl erzählt, dass bei den Bären im Sommer die Paarungszeit beginnt. 
Die kleinen Bären werden dann am Ende der Winterruhe geboren. Im 
Frühling kann man beobachten, wie die kleinen Bären mit ihren 
Müttern aus den Höhlen gestolpert kommen. Mona und Hasan sind 
begeistert. Das wollen sie unbedingt sehen. Karl verspricht ihnen, 
dass er sie dann im Frühling wieder zum Gehege der Bären führen 
wird. Darauf freuen sie sich schon sehr. 
Das war ein super Tag. Mona und Hasan haben richtig viel gelernt. Sie 
bedanken sich bei Oma und Opa. Sie essen alle zusammen noch ein 
leckeres Eis, obwohl es draußen ziemlich kalt ist. Und dann gehen sie 
nach Hause, denn es wird schon langsam dunkel. 
Hasan und Mona freuen sich schon jetzt auf den nächsten Tag im 
Zoo. 
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_________________________ 

 

_________________________ 

 

_________________________ 

 

_________________________ 

 

 
 
_______ Bär _______ Gehege _______ Herbst 

_______ Höhle _______ Frühling _______ Winter 

_______ Winterruhe _______ Sommer _______ Fettschicht 
 
  

 

Heute hast du viel über die vier Jahreszeiten 
gelesen.  
Kannst du dich noch erinnern, wie die vier 
Jahreszeiten heißen? 

 

 

Finde die richtigen Begleiter zu den Namenwörtern 
(Nomen). 
Schreibe sie vor die Wörter. 

 



 
Copyright, Schuljahr 2012/2013, Universität Graz, Abteilung Integrationspädagogik, Projekt 
LARS. Illustrationen von Heike Skringer. 

4 
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Bilde mit 5 der Namenwörter (Nomen) je einen Satz. 

Beispiel: Die Jahreszeit, die wir gerade haben, heißt Winter. 
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Weißt du noch was die Bären in welcher Jahreszeit 
machen? 
Verbinde die Jahreszeit mit dem passenden Text. 

 

 
Die Bären halten in 
dieser Zeit 
Winterruhe. 

 
 

Frühling 
 
 

Sommer 
 
 

Herbst 
 
 

Winter 

In dieser Zeit 
beginnt die 
Paarungszeit der 
Bären. 
 

In dieser Jahreszeit 
erwachen die Bären 
von der Winterruhe. 
Sie kommen wieder 
aus ihrer Höhle oder 
ihrem Bau. Jetzt 
müssen sie wieder 
viel Essen, da sie den 
ganzen Winter nichts 
gegessen haben. 

In dieser Zeit essen 
die Bären sehr viel. 
So bekommen sie eine 
Fettschicht. 
Außerdem graben sie 
sich in dieser 
Jahreszeit einen Bau 
oder suchen sich eine 
Höhle. Dort halten 
sie dann später ihre 
Winterruhe. 
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Zeichne die Bären mit ihren Kindern im Frühling. 

 


